
Die Entscheidung, auch an unserer Schule das Projekt „Streitschlichter“ zu starten, 
fiel Ende 2000/ Anfang 2001.  
 
 
 
 

 
Zur Zeit bilden folgende Menschen die Streitschlichter aus und begleiten sie 1 Jahr 
lang in den Pausen und mit einer AG-Stunde pro Woche: 

• Frau Berg (Lehrerin) 
• Frau Judel (Lehrerin) 
• Herr Besser (Sozialarbeiter der Schulstation) 

 
Start im Herbst 2002 

Seit Herbst 2002 gibt es an unserer Schule Schüler/innen, die als Streitschlichter 
tätig sind. 
 

Ziele für jedes Schuljahr: 
• 9 Mädchen und 9 Jungen aus den 6. Klassen ausbilden. 
• Die Ausbildung findet von Dienstag bis Freitag in der ersten Schulwoche nach 

den Sommerferien in der Jugendfreizeiteinrichtung Albrecht-Dürer statt. 
• Dort lernen sie, auf dem Schulhof bei Streitigkeiten sinnvoll einzugreifen, ohne 

sich selbst und andere zu gefährden und friedliche, lösungsorientierte 
Gespräche mit den Streitenden zu führen. 

• Ab der zweiten Schulwoche sind in jeder großen Pause 4 bis 6 Streitschlichter 
auf dem Schulhof und vermitteln bei Konflikten. Für ihre Mitschüler sind sie an 
ihren gelben Mützen leicht erkennbar. 

•  
 
 
Meistens können sie direkt auf dem Schulhof die Streitenden trennen und für eine 
Lösung sorgen.  
 
 



Nur manchmal müssen die Streitenden in den extra eingerichteten 
Streitschlichterraum gebracht werden, wo stets 2 Streitschlichter anwesend sind 
und den Fall klären. Sie können auf Wunsch die Unterstützung von Frau Berg, Frau 
Judel oder Herrn Besser bekommen. 
 

 
In fast allen Fällen wird 
durch ein einmaliges 
Gespräch eine gute und 
für alle Beteiligten 
akzeptable Lösung 
gefunden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bei Kindern, die häufiger 
in Streitigkeiten 
verwickelt sind, werden 
die Klassenlehrer/innen 
informiert, um eine 
möglichst umfassende 
Bearbeitung von 
schwierigen Fällen zu 
gewährleisten und 
gemeinsame Lösungen 
anzusteuern.  
 
 
Die Streitschlichter, Frau Berg, Frau Judel und Herr Besser treffen sich ein Mal pro 
Woche außerhalb der Unterrichtszeit in einer Arbeitsgemeinschaft. Dort werden 
auftretende Schwierigkeiten und problematische Situationen besprochen bzw. 
geklärt. Vielfältige Übungen und Spiele zum Sozialen Lernen vertiefen das Wissen und 
die Handlungskompetenz der Streitschlichter.  


